
  
   
  HIGHEND-PROJEKT:

SatoriMotion

Harwood Acoustics AM24
Preis: 200 Euro

Vertrieb: HiFisound, Münster

> HiFisound-Chef Raimund Saerbeck

stellt mit dem AM24 seinen jüngsten

Air-Motion-Hochtöner vor, den er unter

seiner Marke Harwood Acoustics ver-

marktet.

Diese Hochtöner-Bauform punktet dank

derin Falten liegenden Membranmit ih-

rer viel größeren Abstrahlfläche, als es

den Anschein hat. Mit dieser Bauwei-

se gelingen hohePegelfestigkeit und gu-

ter Wirkungsgrad ohne Einbußen beim

Rundstrahlverhalten.

Hinter der aus solidem Alumini-

um gefrästen Frontplatte ist

ein Gehäuse aus Kunst-

stoff angesetzt. Es stellt

dem Hochtöner ein de-

finiertes Gehäusevolu-

men zur Verfügung. Be-

dämpft ist dieses mit Filz

und „Angel Hair“, einem

  
  

  

besonders absorptionsfreudigen Mi-

krofaser-Dämpfungsmaterial. In das

Gehäuse eingeklebt sind vergolde-

te Bananenbuchsen. Die passenden

Hohlbananasfindet der Käufer im Lie-

ferumfang des Hochtöners. So bleibt

dieserlötfrei, und gleichzeitig ist für

verlustarme Kontaktierung gesorgt.

Die rechteckige Front stellt den Hobby-

schreiner beim präzisen Einfräsenin

die Gehäusefront vor eine gewisse He-

rausforderung,gelingt dies doch erst

nach Herstellung einer Frässchablo-

ne. Runde Ausfräsungenlassen sich

mit Fräszirkel einfacher herstellen.

Die kompakte quadratische Form er-

möglicht dafür aber dem mitwirken-

den Mittel- oder Tiefmitteltöner,

besonders nah an die Hoch-

tonmembran heranzurücken

- günstig für ein homogenes

vertikales Abstrahlverhalten.

Messtechnisch punktet der

AM24 mit gutem Wirkungs-
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grad von 90 dB und hervorragenderLi-

nearität des Frequenzgangs. Die obere
Grenzfrequenz erweist sich mit 30 Kilo-

hertz als überzeugend.

Unter 4.000 Hertz verläuft der Fre-

quenzgang wenigerlinear. Dennochplä-

dieren wir dafür, dem AM24 ab 2.500

Hertz eine Chance zu geben. Denn zwi-

schen 2.500 und 4.000 Hertz liegt der

Bereich, in dem der Mittel- bzw. Tief-

mitteltöner zum Summenfrequenzgang

bereits maßgeblich beiträgt, wenn eine

Trennfrequenz von 2,5 Kilohertz ge-

wählt wird.

Die Verzerrungsmessungenattestieren
dem AM24 exzellente Klirrarmut schon

ab 1.500 Hertz. Aus dieser Richtung
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Schalldruck-Frequenzgang auf unendlicher
Schallwand axial und unter 30°
Ab 4 kHz perfekt linear, hohe obere Grenzfre-
quenz von 30 kHz.
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Wasserfallspektrum auf unendlicher Schall-
wandaxial
Intensives Nachschwingen der Membran-
Grundresonanz,exzellent oberhalb von 4 kHz.
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Sprungantwort auf unendlicher Schallwand axial
Längeres Nachschwingen auf der Membran-
Grundresonanz.

 

 

Klirrfaktor-Frequenzgänge K2, K3 u. K5 bei
90 dB mittlerem Schalldruckpegel
Niedriger Klirr, auch unterhalb des Nutz-Fre-
quenzbereichs.

Impedanz-Frequenzgang
Bei starker vertikaler Spreizung des Impe-
danzplots ist die Resonanzfrequenzder
Membranfolie sehr gut zu erkennen.

Bist” HobbyHifi
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Klirrfaktor K2, K3 und K5 über Signalpegel
bei 2,5 kHz
Hervorragend geringerKleinsignalklirr, exzel-
lente Pegelfestigkeit.

 



kommt also Zustimmung zur empfoh-

lenen Trennfrequenz. Der bei 2.500

Hertz aufgenommeneKlirr-Pegel-Plot

zeigt exzellent niedrigen Kleinsignal-

klirr, der für herausragende Feindyna-

mik steht, sowie höchst souveräne Pe-
gelfestigkeit.

FAZIT

Fazit: Mit dem AM24 liefert Harwood

Acoustics einen exzellenten Air-Motion-

Transformer, der audiophile Qualitäten

und überzeugende Dynamik in idealer
Weisevereint.

 

Elektrische u. akustische Daten

NennimpedanznachDIN:...... 80hm

Impedanzminimum im Übertragungsbe-

FEIcHEluea 7,3 Ohm/6,8 kHz

Gleichstromwiderstand:...... 7,2 Ohm

Iinduktivitaten...u... 16 uH/20 kHz

Membran-Resonanzfrequenz: 1.150 Hz

Empfindlichkeit (2,83 V, 1m, 4 kHz):

ee 90 dB

niedrigste Trennfrequenz:..... ZSCKHZ

Übertragungsbereich (-6 dB):..........
ee Nee 1,0-30 kHz

Maße, Materialien

Außendurchmesser:..... 100x100 mm
Einbaudurchmesser:....... 89x74 mm

Frastiete. re.ee 6 mm

Einbautiefe (nicht eingefräst):.. 39 mm

Frontplatte =2 Aluminium

Gehalsern sr...ee Kunststoff

Magnetmaterlak.. Neodym

Membranmaterial:.............. Kapton

Membranmaße(Längex Breite).......

a 68x30 mm

Membranfläche:............. 20,4 gem

DerTiefmitteltöner aus der Satori-Baureihe von SB Acousticsbietet eine un-
beschichtete und ungefärbte, faserverstärkte Papiermembran in einem hoch-
stabilen und gleichzeitig filigranen, strömungsgünstig geformten Gusskorb.

Sämtliche Klirrkomponentenliegen vorbild-

lich niedrig, schon ab 200 Hertz unter 0,3

Prozent. Das Wasserfallspektrumzeigt die

bestens unter Kontrolle befindlichen Reso-

nanzen um 1.000 Hertz und oberhalb da-

von im Hochtonbereich überragend schnel-

les und gleichmäßiges Ausschwingen.

Mit 86 bis 87 dB liegt der Wirkungsgrad

erfreulich hoch. Grundsätzlich steht ein

hoher Wirkungsgrad tiefem Bass ausklei-

nem Gehäuse im Wege, jedoch umso we-

niger, je niedriger die mechanischen Ver-

Iuste im Tieftonsystem ausfallen. Hier
punktet der Satori-Treiber mit seinem aus-

nehmendniedrigen mechanischenVerlust-

wert, der ungeachtet des guten Wirkungs-

grads einen Frequenzgangim Tiefbass

linear bis unter 50 Hertz und den

Minus-Drei-dB-Punkt erst bei 45

Hertz ermöglicht. So tiefer Bass

und gleichzeitig fast 87 dB un-

ter Normbedingungen (2,83

Volt) aus einem ElIf-Liter-Regal-

böxchen - Respekt!

KLANGBESCHREIBUNG

Mit seiner herausragenden Frequenz-

ganglinearität bestätigt SatoriMotion das

hohe Gewicht, das dieser Eigenschaft zu-

kommt: Hochmusikalisch gibt der kleine

Tausendsassa die unterschiedlichsten

Musikgenres zum Besten. Solostimmen

präsentieren die Regalboxen in gerade-

zu holografischer Anmutung: Der Zuhö-

rer wähnt sich imstande, um den Künst-
ler herum zu gehen.

Im Tieftonbereich glänzt SatoriMotion mit

einem angesichts der Lautsprechergröße

völlig verblüffenden Auftritt. Ray Browns

Kontrabass auf „We Get Requests“ des

Oskar Peterson Trios wirkt so massiv,

wie es von einem 13-er Tieftönerin ei-

nerElf-Liter-Kompaktbox keinesfalls zu er-

warten wäre. Diese kleinen Lautsprecher

spielen im Bass glatt zwei Klassen höher,

als es ihrer Größe entspräche.

Gleiches lässt sich von der Dynamik be-

richten: Die O-Zone Percussion Group, zu

finden auf der Manger-Hörtest-CD, legt

los, als gäbe es keine Morgen. Das um-

fangreiche Schlagwerk, das diese Truppe

in Gang hält, fordert einen Lautsprecher

in allen Tonlagen heraus — SatoriMotion

spielt munter und unbeschwert drauflos.

Am entgegengesetzten Ende der Dy-

namikskala verblüfft SatoriMotion mit

     

  
präziser und eloquenter Detailzeich-

nung, die selbst bei geringer Lautstär-

ke nichts zu wünschen übrig lässt: wenn

der Lautstärkeregler immer weiter ent-

gegen dem Uhrzeigersinn wandert,

bleibt der aufgespannte Raum klar ge-

zeichnet und weit ausgedehnt. Der

Tiefbass behält seine überzeu-

gende Schwärze, musikali-

sche Strukturen bleiben wie

selbstverständlich nachvoll-
ziehbar.

FAZIT

Satorimotion demonstriert äu-

ßerst überzeugend die enormen
klanglichen Möglichkeiten eines opti-

mal konstruierten kleinen Regallaut-

sprechers. Kein anderer Lautsprecher

dieser Größe bietet sowohl klanglich,

räumlich als auch dynamisch eine so

restlos überzeugende Qualität. Diese
kompakten Regalboxensind in der Lage,

Emotionen zu wecken - und das kommt

sogar im Projektnamen versteckt zum

Ausdruck.

Der Gehäusebausatz von BD Audio-Enginee-
ring: Die Seitenwände, Boden und Deckel
sind auf Gehrunggearbeitet, der Innenaufbau
ist in die Außenwändeeingenutet. Gewinde-
buchsen und passende Schrauben gehören
zum Lieferumfang. In MDF roh kostet dieser
Bausatz ab 160 Euro, mit Echtholzfurnier und
schwarzer Front 250 Euro.
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